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GLIEDERUNG

1. Problemstellung und Relevanz: Start-ups & Berufsbildung

2. Theoretischer Rahmen: Motive für die Teilnahme an der Berufsbildung

3. Forschungsdesign

I. Literaturübersicht (Scoping Review) zur Beteiligung von Start-ups an der Berufsbildung

II. Empirische Studie zur Ausbildung in Start-ups

4. Diskussion & Limitationen

5. Implikationen & Ausblick

2



Sensibilisierung von Start-ups für die duale Berufsausbildung | AG BFN 2026

Institut für Wirtschaftspädagogik

PROBLEMSTELLUNG UND RELEVANZ

▪ Start-ups sind zentrale Innovationstreiber (Thönnessen, 2020), entwickeln innovative 

Organisationsformen (Hubner-Benz, 2022) und neue Arbeitsformen (Hirschfeld et al., 2024)

▪ Zentraler Motor neuer Arbeitsplätze (Born et al., 2021; Criscuolo et al., 2014) mit weiterhin 

hoher Arbeitsnachfrage (Hirschfeld et al., 2025; Kollmann et al., 2016)

▪ Dennoch nutzen Start-ups die Berufsausbildung nicht als Rekrutierungsweg 
(Wagner et al., 2022)

▪ Forschung zur Ausbildungsbeteiligung und Unterstützungsstrukturen 

orientiert sich oftmals an KMUs und berücksichtigen neue Betriebsformen 

wie Start-ups nicht systematisch (Eckelt et al., 2020; Bahl et al., 2023)

START-UPS & BERUFSBILDUNG
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DAS START2TRAIN-PROJEKT 

(FÖRDERKENNZEICHEN: 21IVP050A-E)

PROBLEMSTELLUNG UND RELEVANZ
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Ziel der Studie: Verstehen, warum und wie Start-ups 

sich an der dualen Ausbildung beteiligen, um darauf 

aufbauend gezielte Unterstützungsstrategien zu 

entwickeln

Ziel dieser Studie



THEORETISCHER RAHMEN
Motive für die Teilnahme an der Berufsbildung
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▪ Häufig genannte Merkmale: Hohes Wachstumspotenzial, Innovationsorientierung 

(Pekevski, 2025; Thönnessen, 2020), flexible Organisationsstrukturen (Hubner-Benz, 2022)

▪ Definition des European Start-up Monitor (Kollmann et al., 2016)

DEFINITION VON START-UPS

7

Jünger als 10 Jahre

(Hoch) innovative Technologien und/oder Geschäftsmodelle

(Angestrebtes) signifikantes Mitarbeiter- und/oder Umsatzwachstum

Abgrenzung von anderen Gründungstypen: Nur eigenständige neue 

Wirtschaftseinheiten (Szyperski & Nathusius, 1999)
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AUSBILDUNGSMOTIVATION

▪ Humankapitaltheorie erklärt Bildung als wirtschaftlich lohnende Investition, die sich 

langfristig durch höhere Produktivität auszahlt (Becker, 1993, S. 40–43)

THEORETISCHE VERORTUNG II
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Langfristige 

Investition  zur 

Deckung des 

zukünftigen 

Fachkräftebedarfs 
(Wolter & Ryan, 2011, S. 

536; Merrilees, 1980)

Investitions

motiv
1

Auszubildende 

fungieren bereits 

während der 

Ausbildung als 

produktive 

Arbeitskräfte (Lindley, 

1975, S. 3)

Produktions

motiv

Ausbildung steigert

das 

Unternehmensimage

und erleichtert die 

externe Rekrutierung
(Sadowski, 1980, S. 81–83)

Reputations

-motiv

Unternehmen sehen 

Ausbildung als 

Verpflichtung 

gegenüber 

Gesellschaft und 

jungen Menschen 
(Beicht et al., 2004, S. 226–
227)

Soziale 

Verant-

wortung

2 3 4
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FORSCHUNGSFRAGEN
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Was ist über die Beteiligung von Start-ups an dualen 

Berufsbildungssystemen bekannt, und welche Faktoren 

beeinflussen ihr Engagement als Ausbildungsanbieter?

1

2
Welche Motive führen Start-ups dazu, sich an der dualen 

Ausbildung zu beteiligen?



FORSCHUNGSDESIGN

Literaturübersicht
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LITERATURÜBERSICHT: EIN SCOPING REVIEW (GRØNSTAD, 2025; MUNN ET 

AL., 2018)

LAUFENDE ARBEIT

11

Einsatz eines 

KI-gestützten 

Werkzeugs
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LITERATURÜBERSICHT: ASREVIEW

➢ ASReview ist ein KI-basiertes Tool, das die 

Literatur nach Relevanz sortiert (Campos et al., 2024)

➢ ASReview benötigt einen vollständigen 

Datensatz inkl. Trainingsdatenset 

➢ Definition des Stoppkriteriums basierend auf 

einer retrospektiven Simulationsstudie (Campos 

et al., 2024)
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LITERATURÜBERSICHT: EIN SCOPING REVIEW (GRØNSTAD, 2025; MUNN ET 

AL., 2018)

➢ Studien konzentrieren sich auf die frühen 2000er-Jahre in Deutschland mit 

dem Boom der Internetdienstleistungen (Baumeister & Westhoff, 2002; Demgenski & Icks, 2002; 

Schöngen, 2002; Westhoff, 2001)

➢ Strategie zur Bekämpfung des Fachkräftemangels im wachsenden 

Dienstleistungssektor (Baumeister, 2002; Demgenski & Icks, 2002; Schöngen, 2002; Westhoff, 2001)

➢ Neuere Studien und Berichte fokussieren auf Barrieren (Josupeit-Metzner & Jäger, 2024; 

Wagner et al., 2022)

➢ Bedarf an bereits spezialisierten Fachkräften 

➢ Hoher organisatorischer Aufwand

➢ Unternehmen zu spezialisiert

➢ Fehlende Kenntnisse

ERGEBNISSE



FORSCHUNGSDESIGN

Interviews
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METHODIK

EMPIRISCHE STUDIE: INTERVIEW
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Datenanalyse

▪ Qualitative Inhaltsanalyse nach Kuckartz und Rädiker (2024) unter 

Verwendung einer deduktiv-induktiven Kodierlogik zur Integration 

theoretisch fundierter und materialbasierter Erkenntnisse

Experten

interviews

▪ Qualitativ-empirischer Forschungsansatz zur Sichtbarmachung 

komplexer Entscheidungsprozesse und unerwarteter Zusammenhänge 

(Döring, 2023)

▪ Explorativer Ansatz durch Experteninterviews (Gläser & Laudel, 2010)

Durchführung 

der Interviews

▪ Identifikation von Start-ups durch Internetrecherche

▪ Halbstrukturierte Interviews mit fünf thematischen Abschnitten
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TEILNEHMENDE START-UPS

METHODISCHES VORGEHEN II
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Interviewte Personen Gründungsjahr

ID001 Gründer des Start-ups (Gleichzeitig der Ausbilder) 2019

ID002 Gründer des Start-ups (Gleichzeitig der Ausbilder) 2021

ID003 Gründer des Start-ups sowie die Ausbilderin 2023

ID004 Aus- und Weiterbildungspädagogin im Start-up 2010

(Erster Azubi in der Start-up-Phase)

ID005 Gründer des Start-ups (Gleichzeitig der Ausbilder) 2017

Tabelle 1: 

Informationen über die interviewten Start-ups
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MOTIVE DER AUSBILDUNG

Entwicklung und 
langfristige Bindung 

junger Talente

(ID001 (Pos. 23); ID002 (Pos. 27);  
ID004 (Pos. 64); ID005 (Pos. 19)

Bedarf an produktivem 
Einsatz

(ID001 (Pos. 19); ID002 (Pos. 25); 
ID003 (Pos. 29); ID005 (Pos. 7)

Start-up-spezifische 
strategische Motive

(ID004 (Pos. 11); (ID003  (Pos. 17); 
(ID005 (Pos. 15))

Wertebasierte Motivation 
als Initialzündung

(ID005 (Pos. 7); ID003 (Pos.17)

17



Sensibilisierung von Start-ups für die duale Berufsausbildung | AG BFN 2026

Institut für Wirtschaftspädagogik

MOTIVE DER AUSBILDUNG

Entwicklung und 
langfristige Bindung

junger Talente

(ID001 (Pos.23); ID002 (Pos. 27);  
ID004 (Pos. 64),; ID005 (Pos.19)
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„Es wurde mir auch relativ schnell klar, dass wir ausbilden 

mussten, weil letztendlich nicht massenhaft Fachkräfte bei 

uns beworben haben, sondern eigentlich junge Leute, die im 

Grunde einen Ausbildungsplatz gesucht haben" (ID002, Pos. 15)
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MOTIVE DER AUSBILDUNG

Bedarf an produktivem 
Einsatz

(ID001, Pos. 19; ID002, Pos. 25; 
ID003, Pos. 29; ID005, Pos. 7)
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„Finanziell ist das für uns eigentlich kein Thema, weil die in 

unserem Bereich tatsächlich sehr schnell anfangen können 

zu arbeiten und sehr, sehr schnell ihr eigenes Gehalt 

verdienen" (ID002, Pos. 25)
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MOTIVE DER AUSBILDUNG

Start-up-spezifische 
strategische Motive

(ID004 (Pos. 11); (ID003  (Pos.17); 
(ID005 (Pos. 15)
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„Also, wir bilden aus, um sicherzustellen, dass wir Fachkräfte 

haben, die sich mit [Name des Unternehmens] auskennen. 

Wir machen sehr spezialisierte Arbeit, und anstatt 

Mitarbeitende von Grund auf einarbeiten zu müssen, bilden 

wir sie direkt aus, damit sie verstehen, worum es geht [...]“ 
(ID004, Pos. 11)
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MOTIVE DER AUSBILDUNG

Wertebasierte Motivation 
als Initialzündung

(ID005, Pos. 7; ID003, 
Pos.17)

21

„Also ein Grund für die Initialzündung war, dass wir gesagt 

haben, OK, es gehört zu unserer Überzeugung, dass wir 

auch unseren Beitrag zur Ausbildung junger Menschen 

leisten sollten“ (ID005, Pos. 7)
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EINFLUSSFAKTOREN AUF DIE AUSBILDUNGSENTSCHEIDUNG IN 

START-UPS

Hohe Anforderungen an Auszubildende Flexible Ausbildungsorganisation

Abitur und sehr gute Noten meist 

Voraussetzung für doppelte Zielsetzung: 

passgenaue Entwicklung und produktive 

Einbindung (ID001, Pos. 47; ID003, Pos. 39)

Verschiedene Organisationsansätze: 

Orientierung am Rahmenlehrplan vs. direkte 

Integration in bestehende Abläufe (ID001, Pos. 

41; ID002, Pos. 21; ID003, Pos. 21)

Strukturelle Herausforderungen

Funktionierendes Geschäftsmodell als 
Grundvoraussetzung – ansonsten zu hohes 

Risiko für beide Seiten (ID001, Pos. 49; ID002, Pos. 

23; ID005, Pos. 43)



DISKUSSION
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DISKUSSION & LIMITATIONEN

▪ Bestätigung klassischer Ausbildungsmotive mit Start-up-spezifischen Ergänzungen

▪ Langfristiger Nutzen dominiert: maßgeschneiderte Fachkräfteentwicklung und geplante 

Übernahme nach der Ausbildung (Wenzelmann & Schönfeld, 2022)

▪ Übereinstimmend mit den Ergebnissen der frühen 2000er-Jahre (Baumeister & Westhoff, 2002; 

Demgenski & Icks, 2002; Schöngen, 2002; Westhoff, 2001)

▪ Ausbildung verbunden mit früher produktiver Integration – ‚doppelte Dividende' aus 

Investitions- und Produktionsmotiven (Pfeifer et al., 2019)

▪ Studien im Bereich Start-ups zeigen, dass bei der Umsetzung von HRM-Maßnahmen eine 

sorgfältige Kosten-Nutzen-Abwägung erfolgen muss (Hubner & Baum, 2018; Patel & Cardon, 2010)

24

Scoping Review mit geringer Trefferzahl verdeutlicht die bestehende 

Forschungslücke; die fehlende einheitliche Definition von Start-ups erschwert 

zudem die Vergleichbarkeit bestehender Studien

Es wurden nur fünf Start-ups interviewt. Ergebnisse können nur mit Vorsicht 

verallgemeinert werden, da eine positive Verzerrung vorliegen kann
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PRAKTISCHE IMPLIKATIONEN & TRANSFERSTRATEGIEN

▪ Das Kosten-Nutzen-Verhältnis spielt bei der betrieblichen Ausbildungsentscheidung 

eine zentrale Rolle und stellt insbesondere für kleine Betriebe eine kritische Abwägung 

dar (Schönfeld et al., 2020; Mühlemann & Wolter, 2019)

▪ Sind finanzielle Anreize ein guter Weg, um Start-ups in die Berufsbildung einzubinden?

➢ Verbundausbildung als Maßnahme zur Integration weiterer Start-ups in die Ausbildung

▪ Alle Interviewten hatten bereits Kontakt zum dualen System durch eigene Ausbildung, 

Tätigkeit als Ausbilder oder Lehrtätigkeiten

➢ Bedarf an direkter Kommunikation und klarer Information über Ausbildung, um Start-ups als 

Zielgruppe zu gewinnen

➢ Neue Ausbildungsinhalte, damit Start-ups die Ausbildung als Möglichkeit sehen, ihren 

künftigen Fachkräftebedarf zu decken
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